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8acra, 6 Gr. 4) Knoliii vocabul. Bibi. N. Test. 4 Gr. 5 ) paloris l^exicon msnusl. K. Test,
r Gr. 6) Leusdemi comp, graec. N.T. 2 Gr. 7) Bontés grâce. N. T. 2 Gr, 8 ) Lrev. p.o-

man. r Gr. 8) der 3iöm. kathol. Catechism. 2 Gr. lO) Kadai-t orator externp. 2 Gr ll)

A.V C. der Gelehrsamkeit, zGr. n) les interets des princes, L Gr. IZ) Gcogr. histor.
Beschreib, beS RhemstromS, m.K. 4Gr. 14) htftor. Beschreib, der Ur gar. Städte-m.K zGr.
rz) Wats Engl. Gramm. ü Gr. 16) Hon eri Ilias, teutsch 6 Gr. 17) Leben MuleyJsmael
von Marocco, ü Gr. l?) Reisen und Thaten der Portugiesen in Indien, 12 Gr. 19) Hei
degger! anatomeConcilii Trident. 4 Gr. 20) Leben Kayser Juliani apost. z Gr.

r) Bey dem Buchhändl Hrn.Cramer sind nachfolgende Bücher zu haben : 1 ) Hrn. vonWanqen-
heims Holzgerechte Forstwissenschaft, m.K. Fol. zRthl. 2 ) Friedrich mir der gebissene«
Wange, dramatisch beschrieben, von Schlcnckert, 2 Theile, 8. z Rtblr. 3) Lamorte Beyträ
ge zur Eameralwissenschaft, gr. Theil, 8. l Rrhl. rr Gr. 4) Charakteristik der alten Myste
rien ; aus den alten Schriftstellern, 8. iRthl. 5 ) Schröckhs christl. Kircheugesch chte, ij^tcr
Theil, 8. r Rthl. 6) Anekdoten und Karakterzüge aus deLeben Friedrichs des Zweyten, 1,
2. und zte Sammlung, 8. iRthl. 7) Carl von Carlsberg, oder über das men fehl. Elend,

 ' von Salzmann, znTheil, 8. 20 Gr. 7) Kirchen- und Ketzer-Almanach, aufs 178 steZfchr,
8. i8Gr. Y) Cavallo mineralog.Tabeüen, aus dem Engl, übers. vonForffer, Fol. 12 Gr,
io) Schlözers Staatsanzeigen, 35. u. zSterHeft, 8. i8Gr. 11) Moritz Der.kwürdigkà
zur Befriedigung des Edlen und Schönen, des st. Bandes rS. St. 8. 12 Gr. 12) vorn Deut«

fchen Museo, der Berliner Mooatsschrift und andern Journalen von diesem Jahre die ersten
Stücke in den bekannten Preisen.

Z) DeS Herrn Concertmeifters Bachs musicalische Nebenstunden, für Anfänger und Geübten
auf dem Clavier, erster Heft von irBogen, hat die Presse verlassen. BisEvdeMärz wird
denen, die auf diesen Jahrgang noch zu subscribrren belieben möchten, der erste Heft, so wie
jeder der drey folgenden zu 16 Groschen in Conventionsgelde, erlassen, die bey Ablieferung
jeden Hefts bezahlt werden. Die Briefe bittet man frey einzusenden. Rinteln den 8- Febr.
17^7. A. ô» Bâfendahi.

Folgendes ist so einzueücken verlangt: "

4) Die zu wiederhoitenmalen durch die Zeitungen auf Subfcription angekündigte Adhand'ung
von der achten Fabrikatur des Dunkerker und Engl.j Saintomers, wie auch aller gangbare
Sorten Rauch - und Schnupftoback, ist nnnmehro den Herren Subscribenten zugeftrtiget wor
den'; und dienet dem Publikum zur Nachricht, daß noch einige Exemplare bey dm
Hochs. Hess. Hof-Factor, Hrn. wolff Baruch Holländer, zu Hamburg, und bey dem Buch-
führer, Hrn. Joh. 8rid. Hemmerde, in Hessen Cassel, gegen freye Einsendung von 2 Specieö
Louisd'or zu haben sind. Dieses herrliche Werk, bas dishero fast ein Geheimniß geblieben,
und noch nie im Druck erschienen ist, wird den Besitzern davon als ein Schatz zur Bewahruirz
anempfohlen. Es giebt die kürzesten und sichersten Anweisungen, alle Arten Rauch, und
Schnnpftoback zu fabriciren, und ist mit Kupfern aller nöthigen Maschinen und feine« Ab
drücken versehen. Vorzüglich ist hieraus gründlich zu erlernen, Duvkerker und Englische Ca,
rotten zu Saintomer, ferner dergl. von deutschen Blättern zu fabriciren, die Tobacksb eye z»
gießen, feinenTungo, Violet,Vergamot, Sanssauce, wie er in Hanau bereitet wird, Rapp«
de Hollande, oder Grand-Cardinal, Pariser schwarzen Rappe undBollongaro, nebst allen mög
lichen Sorten Schnupftoback zu machen; ferner wie aus Virgivischen Blättern ohne große Un
kosten der Rvllenknaster, wie auch halber Knaster und Knaster Swizent, Petum optimum, Va
nnas, Swizent, Krull und Blättgenstoback, auch wie die Sauce zum ächten Wilhelmstein-To-
back bereitet wird, verdorbenen Rauch - und Schnupftoback wieder zurecht zu bringen, de»
deutschen Blättern ohne Ausnahme den üblen Geruch und Kneller.zu benehmen, und dem
Virgiuischen beynahe gleich zu machen, auch von deutschen Blättern in einigen Tagen men
guten Saintomer zu bereiten. Dabey finden sich noch einige Zugaben des Herrn Verfasst
in vielen approbirten häuslichen Wissenschaften, worunter die Zubereitung der Ostinbisch«


